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Druck bei C , F . Müllcrschen Hofbuchdruckerei , Karlsruhev

Hierauf:

nnpenfee.
Pantomimisches Ballet-Divertissement vonI . Haßreiter und F. Gaul . Musik von Joseph Bayer

Einstudiert von Paula Allegri -B ayz. Musikalische Leitung: Georg Hofmann.

Sir James Plnmstershire
Lady Plnmstershire. . .
Tonny, I

( deren Kinder.
Betsy,
Bob, |
Ein Spielwarenhändler

Hugo Bauer.
Magdal. Bauer.
Wiedemer I.
Robert Beck.
Luise Frech.
Wiedemer II.
Ludw. Schneider.

Seine Gehilfen |
Die Puppenfee Luise Stolze.
Ein Bauer Max Schneider.
Dessen Weib Marz. Gebhardt.
Dessen Kind Frieda Rauch.
Eine Dienstmagd Johanna Klebe.
Der Lohndiener eines Hotels . Engen Kalnbach.
Ein Dienstmann Wilhelm Wurm.
Ein Briefträger Ernst Golde.

Japanesin,
Chinesin,
Böbs,
Spanierin,
Steirerin,
Poet,
Polichinelle,
Portier,
Mohrin,
Chinese,
Ungar,
Ungarin,

Trommelhasen,j

Matrose,

mechanische
Figuren

Gigerl: Sofie Hank, Adolfine Link.
Verschiedene mechanische Figuren. Pnppenu. s. w.

/ Elisabeth Jmnid
Gertrud Kothe,
Olga Leger.
Luise Thürer.
Frieda Bär.
Richard Allegri,
Josef Grötziliger,
Heinrich Blntik.
Rosa Frohma»»,
Josef Sauber»,
Elise Lebrecht.
Lisel Maier.
Therese
Bertha GrM.
Bertha Leger.
Anny ElfenlM

\ Johanna SiebÄ

Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Freitag , deu 23 . April 1909.

S4 Abonnements-Vorstellung der Abteil.C (graut AbonnenlelMM

Uersiegelt.
Komische Oper in einem Akt nach Ranppach von Richard Batka nnd Pordes -Milo.

Musik von Leo Blech.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Haus Bussard.

Personen:
Braun, Bürgermeister . . Eduard Schüller. Bertel, ihr Sohn, Rat-
Else, seine Tochter. . . . Gisella Tercs. schreiber Hans Bussard.
Frau Gertrud, eine junge Lampe, Ratsdiener. . . . Franz Roha.

Witwe Rosa Ethoser. Nachbar Knote Adolf Bodeumüller.
Frau Willmers, im selben Der Schützenkönig. . . . Friedrich Erl.

Hause wohnend. . . . Christine Friedlein. Ein Nachtwächter. . . . Josef Grötzingen
Ort der Handlung: Eine Kleinstadt. Zeit: 1830.

Nach der Oper eine größere Pause.

Kek crnntm crch ung en.

Textbücher sind an der Norverkanfsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von  11 — 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Preise der Plätze.  Balkon l. Abt.  Ji  6 .—, SperrsitzI. Abt.  JL  4 .50 u.s.w.

Die Zurücknahme vou gelösten Eiutrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Unpäßlich:  Ottilie Buday , Lisa Podechtel.

Das Belegen  von Plätzen in irgend welcher Form ist auf den  Stehplätzen nicht gestattet.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Lorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benü»en zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Lorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zntritt bis zur nächsten Pause zu verwehren

Spielplan.

Samstag, den 24. April:
Sonntag, den 25. April:
Montag, den 26. April:

Sonntag, den 25. April:

54 . B . Johannisfeuer.
53 . C. Die Bohvme.  Anfang  7  Uhr.
39.  Vorstellung außer Abonnement. Zum Besteu der Hof-
theaterpensionsaustalt. Zum erstenmal:  Die kleinen
Michns.

Theater in Kaden:
5.  Vorstellung außer Abonnement.  Johannisfener.

II

ItII I

Nachdruck verboten.
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